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Jungen 19 Bezirksoberliga

TTC Königstein 1948 II : VfR Wiesbaden III 
Freitag, 09.12.2022, 19:00 Uhr

Kleinfeld und Kreutzer und Lichtenthäler bleiben gegen den 
TTC Königstein 1948 II ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des VfR
Wiesbaden III im Spiel der Jungen 19 Bezirksoberliga beim TTC Königstein 1948 II umschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit
einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Kleinfeld, Kreutzer und Lichtenthäler, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Dulitz / Rochford das Spiel gegen Becker / Kleinfeld noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Herrmann
/ Haji Sadegh über die 1:3-Niederlage gegen Kreutzer / Lichtenthäler hinweggetröstet werden
mussten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Friedrich Thore Dulitz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Moritz Kreutzer.
Das musste man neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Friedrich
Herrmann bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Phil Becker. Dann
ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. 4:11, 9:11, 11:9,
14:12, 5:11 hieß es am Ende, als Shayan Haji Sadegh und Lukas Lichtenthäler am Tisch die Klingen
kreuzten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jaron Kleinfeld wurden Jeremy Rochford unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Gastteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Königstein 1948 II
und des VfR Wiesbaden III. Die richtige Taktik hatte Friedrich Thore Dulitz hingegen beim 3:0-Erfolg
gegen Phil Becker ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ganz mithalten konnte Friedrich Herrmann,
beim 7:11, 11:9, 9:11, 11:13 gegen Moritz Kreutzer, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Shayan Haji Sadegh versäumte es mit einem 5:11, 3:11, 11:8, 6:11 gegen Jaron Kleinfeld, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
TTC Königstein 1948 II 1 Punkte, VfR Wiesbaden III 8 Punkte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Jeremy Rochford gegen Lukas Lichtenthäler, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Die große Überlegenheit von Lichtenthäler zeigte sich auch darin, dass Rochford
im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Königstein 1948 II am 10.12.2022 gegen die TG 1899
Oberjosbach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 14.01.2023 gegen den VfR Wiesbaden II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Königstein 1948 II

Doppel: Dulitz / Rochford 0:1, Herrmann / Haji Sadegh 0:1 
Einzel: F. Dulitz 1:1, F. Herrmann 0:2, S. Sadegh 0:2, J. Rochford 0:2 
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 VfR Wiesbaden III
Doppel: Becker / Kleinfeld 1:0, Kreutzer / Lichtenthäler 1:0 
Einzel: P. Becker 1:1, M. Kreutzer 2:0, J. Kleinfeld 2:0, L. Lichtenthäler 2:0


